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Liebe Fasnächtler

Wie anlässlich der Hauptversammlung im Bären offiziell bekannt wurde, beginnt nun 
meine letzte Fasnachtssaison in meiner aktuellen Funktion. Ich bin gespannt, wie das 
neue Motto umgesetzt wird und freue mich bereits jetzt auf die spannenden Sujets, 
Kostüme, Töne, Wagen und Sprüche.
Anfangs Juni durften wir wiederum eine neue Plakette auswählen. Die Jury setzte sich 
mottogerecht aus Vertretern der ortsansässigen Reisebüros sowie Büromitgliedern 
der LFG zusammen. Herzliche Gratulation der Gewinnerin Nina Nyfeler aus Rohrbach. 
Sie hat zum ersten Mal teilgenommen und zeigt, dass sich auch neue Talente rasch 
durchsetzen können. Die Ränge 2 und 3 erkämpften sich die erfahrenen Zeichner  
Sabine Germann und Beat Pfenninger. Im Vergleich mit den letzten Jahren hat die An-
zahl der eingereichten Sujets wieder deutlich zugenommen. Die Jury konnte sich total 
17 sensationelle Entwürfe ansehen und stand vor einer schwierigen Wahl. An dieser 
Stelle danke ich allen Teilnehmenden herzlich für ihr Engagement zu Gunsten der Lan-
genthaler Fasnacht.  Wie üblich wird das Sujet am 11.11. vorgestellt und die Entwürfe 
anschliessend in den Schaufenstern der Zigarrenstube (Brauihof 2) gezeigt.
Die anlässlich der HV aufgenommene neue Komiteelerin, Beatrice Herzig (Seite 23), 
wurde anlässlich des 2. Teils der HV (Seite 17) gebührend getauft. Zudem haben wir 
mit sechs neuen Kandidatin die bevorstehende Wachablösung angemessen vorbereitet.  
Die Gewählte und auch die Kandidat(inn)en haben meist langjährige Fasnachtserfah-
rung und werden diese in Zukunft bei der Organisation in verschiedensten Funktionen 
einbringen können. Ich heisse die Neugewählte sowie die Kandidat(inn)en herzlich 
willkommen.

An der diesjährigen Hauptversammlung durften wir unser langjähriges Komitee-
Mitglied Fritz Bürki zum Ehrenmitglied ernennen (Seite 22). Auch an dieser Stelle 
nochmals herzlichen Dank, Fritz, für Deinen jahrzehntelangen Einsatz zu Gunsten der 
Langenthaler Fasnacht.

Schon in wenigen Wochen wird unser Päng-Team bereits die Arbeit aufnehmen. Die 
physische Rätschbox ist zwar noch nicht montiert – auf unserer Homepage www.lfg.
ch  nehmen wir während dem ganzen Jahr gerne Beiträge entgegen. Auch in dieser 
Hinsicht zählen wir auf Eure Mitarbeit.
Gegen Ende Oktober findet der traditionelle Fasnachtsmarkt wieder statt (Seiten 3/7). 
Anschliessend folgt die offizielle Fasnachtseröffnung vom 11.11. vor dem Choufhüsi, 
bevor es im kommenden Jahr vom 3. bis 7. März 2017 wieder etwas später als in den 
letzten Jahren „uf u dervo“ an die Fasnacht geht. Bereits jetzt darf ich ankündigen, 
dass wir am Gönnerabend nicht mehr in der Mühle sein werden. Ein Ersatzlokal im 
Dorfzentrum ist in Aussicht und kann spätestens an der Herbstsitzung definitiv kom-
muniziert werden. Weitere Informationen finden sich im Protokoll unserer HV auf der 
Homepage der LFG.

Ich freue mich, die Komiteeler und Cliquenchefs anlässlich der Herbstsitzung (vgl. 
Einladung Seite 4) wieder zu sehen. In der Zwischenzeit wünsche ich uns allen schöne 
Herbsttage.

Euer Ober – Markus Gfeller
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Melchnaustrasse 28
CH-4900 Langenthal

T 062 922 98 66
F 062 923 73 29
N 079 370 15 20

tgoehrli@bluewin.ch
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Datum:	 Donnerstag, 27. Oktober 2016
Zeit:		  19.00 Uhr
Ort:		  Restaurant Neuhüsli, Langenthal

Traktanden:
1.		  Begrüssung
2.		  Fasnachts-Eröffnung 11.11.2016
3.		  Planung Fasnacht 2017		
4.		  Anmeldungen
5.		  Verschiedenes

Mit freundlichen Grüssen
Langenthaler Fasnachtsgesellschaft

Der Ober:	 Markus Gfeller

	 An alle Komitee-Mitglieder und Cliquenchefs
	 Einladung zur Herbstversammlung 2016
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Ab dem 11. November 2016, hänge ich wieder vor dem 
Restaurant Rebstock und freue mich auf zahlreiche
Päng-Beiträge von euch.

PS: Ich werde regelmässig geleert.
Besten Dank für die Mithilfe, das Päng-Redaktionsteam.
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„60 Johr met Volldampf unterwägs“
Seit der Gründung 1956 ist die Guggi Zunft zu Olten „met Volldampf onterwägs“, 
kann in diesem Jahr das 60-Jährige Bestehen feiern und lässt es dabei richtig 
krachen. In der langen Vereinsgeschichte der grössten Männerzunft von Olten, 
zurzeit mit über 100 Alt & Ehrenzünftern, Zünftern und Helfern, standen der Zunft 
schon 10 Zunftmeister und 14 Tambourmajoren vor. Ebenfalls wurden mit 5 Ober-
naaren, dem IGOG Präsidenten sowie 7 Fukoräten schon verschiedentliche
öffentliche Ämter der Oltner Fasnacht bekleidet. Aktuell wird die Zunft seit 7 Jah-
ren durch unseren geschätzten Zunftbruder André Hess als Zunftmeister geführt. 
Seine Aussage „Einmal Zünfter immer Zünfter“ trifft dabei unser Zusammenleben 
auf den Punkt. 

Die Zunft nimmt unter dem Jahr neben der 
Fasnacht gerne an Anlässen im In-und Aus-
land teil und ist stolz dabei auch unsere Stadt 
mit den drei Tannen zu vertreten.
Die Höhepunkte im Jubiläumsjahr sind der 
Ausflug im Namen des Hefari (Fasnachtsver-
band Schweiz) an den Carnaval in Chalon-
sur-Saône (Frankreich) im vergangenen März sowie unser Jubiläums-Hüttenfest 
am 10. September, an 
welchem wir uns Motto- 
gerecht auf die Spuren 
von Niklaus Riggenbach 
machten und so richtig 
Dampf abliessen. 

Zum Start des Jah-
res und pünktlich zum 
Hilari in Olten, haben wir 
Fasnächtler und Freunde 
an unseren traditionel-

Guggi Zunft zu Olten 2016
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len Hilaribott eingeladen und dort mit ihnen unser 
60-Jähriges Bestehen gefeiert.
Bereits seit 16 Jahren beginnen wir das neue Jahr 
mit dem Guggilari, dem Event der Vorfasnacht aus 
der Ideenschmiede der Guggi Zunft, an welchem 
auch LFG Cliquen gern gesehene Gäste sind. 

Der zweite Akt unseres Jubiläums bestand aus 
der Fasnacht 2016, an welcher das Motto einmal 
mehr grandios durch unser Kreativ-Team in die Tat umgesetzt wurde. Aber auch 
Guggemusig und Sängerclique legten sich mächtig ins Zeug um an der Jubilä-
umsfasnacht für 
musikalische High-
lights zu sorgen. 
So haben sich denn 
auch unsere ehema-
ligen Wagenbauer 
zusammen mit der 
„alten Garde“ unter 
der Leitung unserer 
Wagenbau-Legende 
Max Gruber zusam-
mengetan, um auch 
beim Umzugswagen 
neue Massstäbe zu 
setzen. Dies wurde 
durch den 1. Rang an 
der Umzugsprämie-
rung der FUKO in Olten entsprechend belohnt. All diese Aktivitäten haben unser 
60 Jahre Jubiläum zu einem besonderen Meilenstein im Zunftleben gemacht und 
die Mitglieder noch mehr zusammengeschweisst.

Alt & Ehrenzünfter, Zünfter und Helfer im Jahre 2009
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Seit über 30 Jahren ist auch der Langenthaler Umzug ein fixer Bestandteil unse-
rer Fasnacht. Wir schätzen die Gastfreundschaft der LFG und ihrer Cliquen sehr 
und freuen uns jedes Jahr auf einen der schönsten Fasnachtsumzüge, welcher 
gleichzeitig den krönenden Abschluss unserer Fasnacht darstellt. In diesem Sinne 
möchten wir die Gelegenheit nutzen und unseren Freunden aus Langenthal für 
Eure Unterstützung und die Gastfreundschaft über all die Jahre herzlich danken. 
Wir freuen uns auf zahlreiche weitere Umzüge in Langenthal.

Zunftmeister André Hess

Bild: Guggi Zunft zu Olten an der Fasnacht 2002 in Langenthal...

PS: wir von der LFG danken der Guggi Zunft Olten für die immer wieder tollen 
Sujets, welche sie uns am Langenthaler Fasnachts-Umzug Jahr für Jahr präsen-
tieren. Auf dem aktuellen NIUS-Umschlag ist das Sujet 2016 der Guggi Zunft auch 
abgebildet.

...an der Fasnacht 2006, Jubiläum 50 Johr!
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Das Wetter stimmte und die meis-
ten Teilnehmer trafen dann auch 
pünktlich bei Bürkis ein, wo sie sich 
sogleich alle am gleichen Haufen auf 
der Dachterrasse verteilten, um die 
herrliche Aussicht zu geniessen. Als 
ein paar clevere Jungs dann aber die 
Wurlitzer-Musikbox auf der anderen 
Seite im Wintergarten entdeckten, 
entwirrte sich der Knäuel ein wenig 
und das Apéro konnte doch noch 
in einem würdigen Rahmen aufge-
tischt werden. Im Wurlitzer sangen 
Andreas Gabalier und Helene Fischer 
und auf der Frontseite der Terras-
se wurden bekannte Passanten 
und Passantinnen von oben herab 
lautstark begrüsst, so dass diese 
sich vom Heraufschauen zum Teil 
fast den Hals verrenkten oder vor 
Schreck beinahe vom Fahrrad fielen. 

Ungefähr nach einer Stunde verkün-
dete die mit Verspätung eingetrof-
fene (sie hatte 18.00 Uhr gemeint) 

LFG Hauptversammlung 2. Teil vom 19.08.2016
- Treffpunkt: 17.30 Uhr Apéro bei Miggeli + Fritz Bürki an der Wiesenstrasse 3 
   in Langenthal (Gebäude SoBa)
- Anschliessend gehen wir „uf u dervo“…?!?
...so lautete die diesjährige Einladung zur HV 2. Teil.
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Hauptorganisatorin und „Komitee-
Greenhornin“ Beatrice Herzig, dass 
sich anschliessend alle zur Katholi-
schen Kirche begeben sollen, wo es 
dann zur Überraschung des Abends 
weitergehe. Dort stand ein gechar-
terter Linienbus bereit, welcher die 
bereits sehr gut gelaunten Komitee-
lerInnen nach Lotzwil in die Bren-
nerei von Jolanda und Herbert Lanz 
brachte. 

Da die Schreibende nicht dabei war 
(Apéro abräumen), ist nicht ganz 
klar, was dort genau ablief und wie 
viele Schnäpse aus dem reichhal-
tigen Sortiment degustiert wurden. 
Dem Lärmpegel nach, den man 
aber dann an unserem Endziel, dem 
Restaurant Neuhüsli in Langenthal 
wahrnehmen konnte, müssen es bei 
Einigen schon ein paar cl gewesen 
sein…
Die feine Hamme mit diversen 
Salaten, welche uns von der Neu-
hüsli-Crew serviert wurde, mundete 
jedenfalls und trug sicher auch 
etwas zur allgemeinen Magen-
neutralisation bei.

Anschliessend standen weitere 
Höhepunkte auf dem Programm: 
Von den neuen Komiteekandidaten/
innen, waren 4 anwesend und diese 
mussten sich mit einem vorgegebe-
nen, auf sie zugeschnittenen Stich-
wort vorstellen. Trotz Lampenfieber 
lösten sie ihre Aufgabe mit Bravour. 

„Zu Viert ist man ja auch nicht 
alleine“, das dachte wohl Beatrice, 
als sie als einziges Neumitglied von 
unserem Ober (im Priestergewand) 
zur Taufe hervorgebeten wurde. 
Aber auch diese Zeremonie ging 
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Ab 12. November 2016:
Alle Entwürfe vom Sujetwett-
bewerb in der Zigarrenstube, 
Brauihof 2, in Langenthal.

Ausstellung 
Fasnachtsplaketten    2017

ohne Probleme über die Bühne und 
der obligate, undefinierbare Tauf-
Drink wurde von Beatrice souverän 
hinuntergekippt.
Nach dem Dessert und Kafi avec 
oder sonstigen Absackern, klang der 
Abend lautstark, mit Stimmungs-
musik, Stuhlhüpfen und angeregten 
Diskussionen langsam aber sicher 
aus. Ein herzliches Dankeschön 
geht an die Organisatoren. Es war 
wiederum ein toller, interessanter 
und gelungener Anlass!

Miggeli Bürki
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Idealbau AG   Architekturbüro und Totalunternehmung   Bützberg   Zweigstelle in Liestal   idealbau.ch

Festführer, 1/1-seitig 128 x 190 mm 
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architektur – ganz nach ihren wünschen

Sujet_4
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GRAFIK UND WERBETECHNIK AUS EINER HAND 
Chasseralstr. 7 | 4901 Langenthal | 062 919 42 59 | calag.ch
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Frage an Reto Müller: 
In welcher Form wirst du als zukünftiger Stadtpräsident die Fasnacht in
Langenthal unterstützen und fördern?

Als Vizestapi habe ich mich in den letzten 
7 Jahren stark dafür eingesetzt, dass alle 
Gemeinderäte kostümiert und mehrheit-
lich geschminkt an die Fasnachtseröffnung 
kommen. Das ist gelungen!

Nächstes Ziel ist eine gemeinderätliche 
Schnitzelbank-Gruppe.
Werbespruch:
„Für d LFG issi sogar Fleisch!“
(Reto, eigentlich Vegi)

Der Werbespruch ist halt mehrheitlich für
Insider. 	
Liebe Grüsse, Reto  / retowählen.ch

Gemeindewahlen vom 24./25. September 2016
40 Mitglieder des Stadtrates, 7 Mitglieder der Gemeinderates und natürlich 

ein neuer Stadtpräsident werden gewählt.

Die Päng-Redaktion hat ja bereits im letzten 
Päng im Februar 2016 einen Sprengkandidaten 
vorgestellt...und hat damit den Wahlkampf um 
das Amt des neuen „Stapis“ lanciert.

Wir haben den drei offiziellen Kandidaten
jeweils die gleiche Frage gestellt, welche für 
uns Fasnächtler von Bedeutung sind...

Die Anworten der drei Kandidaten sind in 
zufälliger Reihenfolge wiedergegeben.
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Frage an Stefan Costa:
In welcher Form wirst du als zukünftiger Stadtpräsident die Fasnacht in 
Langenthal unterstützen und fördern?

Schön, dass sich die LFG auch weiter um die 
Stadtpräsidiumskampagnen kümmert. Hier 
mein Statement:
 
Es gibt ja nichts Leidigeres, als unerfüllbare 
Wahlversprechen. Aber diese zwei Verspre-
chen kann ich abgeben: 
Als Stapi werde ich persönlich für Schnitzel-
bank-Sujets sorgen. Garantiert. 
Und den Stadtschreiber werde ich von der 
Teilnahme am Gönnerabend dispensieren. 
Das dient allen.
 
Fasnächtliche Grüsse,
Stefan

Frage an Hans Jürg Schmied: 
In welcher Form wirst du als zukünftiger Stadtpräsident die Fasnacht in 
Langenthal unterstützen und fördern?

Ich werde mich für mehr Versmass bei 
Schnitzelbänken einsetzen. 

Wer holprige Versli schreibt, muss dem 
Frauenchor einen Monat lang seine Wohnung 
als Übungslokal zur Verfügung stellen.
So kann das Ohr geschult werden, wie Vers 
und Gesang in Einklang gebracht werden.
  
 
Viele Grüsse, 
Hügü

Es kann nur einen geben!
Hans Jürg Schmied im Mai 1963
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Neues LFG-
Ehrenmitglied 
Fritz Bürki

Anlässlich der 
Hauptversammlung 
2016 wurde unserem 
langjährigen LFG-
Komitee-Mitglied 
Fritz Bürki die Eh-
renmitgliedschaft 
verliehen. Fritz trat 
1972 ins Komitee 
ein und wurde gleich 
zum Umzugschef 
ernannt. Dieses Amt 
übte er während 25 
Jahren aus. Gleich-
zeitig war er auch 
Saalchef im Bären 
und betreute jeweils 
zusammen mit Eh-
renober Franz Buch-
er den Gemeinderat 
am Samstagmittag 
bis nach der Eröff-

nung. Später rief er zusammen mit ein paar anderen Komiteelern 
die Abteilung „LFG-Altkomiteeler“ ins Leben.

Die Gründungsversammlung fand am 24.04.2001 im Rest. Rebstock 
statt und Fritz Bürki wurde als Altkomitee-Obmann gewählt. Dieses 
Amt gab er nun diesen Frühling nach 15 Jahren ab.

Die LFG dankt und gratuliert Fritz Bürki herzlich zu diesen 
Verdiensten!
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Komiteeler
im 
Konfettihagel

Zur Person:
Name:	 Herzig
Vorname:	 Beatrice
Jahrgang:	 1974
Wohnort:	 Langenthal
Beruf:	 Pflegefachfrau/Teamleiterin
Stärken:	 Kommunikationsfreudig, offen, ehrlich.
Schwächen:	 Zu gutmütig.
Hobbys:	 6 Gottenkinder, Konzerte, Schwingfeste,
	 Zumba-Fitness.

Ihr Fasnachtswerdegang:
Als Kind besuchte sie immer wieder die Langenthaler 
Fasnacht als Melchnauerin. Ab 1991 war sie 22 Jahre Mitglied 
der Gugge Vändiulüfter. Seither besuchte sie die Fasnacht 
jedes Jahr voll begeistert mit Freunden und Freundinnen. 
Ab 2016 wurde sie ins Komitee der LFG geholt.

Ihre Aufgaben in der LFG:
Mithilfe beim Umzug. Weitere Aufgaben werden sicher 
noch kommen!

Und hier noch weitere, neue Komitee-Kandidaten:
- Benjamin Friedli
- Andrea Geiser
- Markus Huber
- Daniel Dubach
- Daniela Leibundgut
- Patrizia Schneider
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Sa./So.	 24./25.09.16		  Stapi-Wahl in Langenthal (wele putzt ächt?)
Samstag,	 22.10.2016		  23. Fasnachtsmärit in Langenthal
			   Oktoberfest der Blächsuger, abends in der
			   Markthalle
Donnerstag,	 27.10.2016		  Herbstsitzung/Cliquenchefsitzung, 
			   Rest. Neuhüsli, Langenthal
Freitag,	 11.11.2016		  Fasnachtseröffnung
Montag, 	 14.11.2016		  1. Offizieller Fasnachtsstamm nach 			 
			   Sommerpause, Rest. Rebstock, Langenthal
Donnerstag,	 26.01.2017		  Organisationssitzung, Hotel Bären, Langenthal
Samstag, 	 11.02.2017		  Würgerball, Hotel Bären, Langenthal
Samstag,	 18.02.2017		  Vorfasnachtsball der Pflotschdäppeler
			   Ort wird noch bekannt gegeben
Samstag,	 25.02.2017		  Jubihuiball
Fr. – Di.	 03. – 07.03.2017		  Fasnacht in Langenthal
Freitag,	 10.03.2017		  Erbsmues (nur für Komitee)

Liebe Cliquen, hier könnten auch eure 
wichtigen Termine stehen. Meldungen 
an: reto.kurt@kuert.ch

Nicht vergessen:
Ab 14.11.2016 findet der 
Fasnachtsstamm offiziell 
wieder jeden Montag ab 17.30 Uhr
im Restaurant Rebstock statt.
Alle Fasnächtler sind herzlich
willkommen!
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